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Die Fahrt ins Grüne...! 
Manuskript: Franz Rauch 
Musik: Robert Küssel 
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Re Fink, jung, verwöhnt, reich, lebt in 
den Tag hinein und läßt sich keine grauen 
Haare wachsen. Mit Geld ist alles zu haben, 
kostspielige Freunde, nicht ganz selbstlose Frauen 
und sogar Regatta-Preise.. Aber wenn die Bank zu- 
sammenbricht, kann man über Nacht Bettler werden, 
und wer eben noch Mittelpunkt eines eleganten Klubs 
war, darf die Wahrheit erproben, daß Freunde in der 
Not tausendweise auf ein Lot gehen. Einer 
hält zu dem Verarmten, der Bootsjunge 
Max, der das Herz auf dem rechten Fleck 
hat — und den Mund auch. Die Wohnung 
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wird verkauft, die Vertretung einer schwindelhaften 
Zimmer-Saline bringt Fink um den letzten Groschen, 
als Aushilfskellner und Straßenverkäufer kommt er 
auch auf keinen grünen Zweig, und so wäre er rettungs- 
los verloren, wenn er nicht den Autoschlosser Willi 
Krause kennenlernte. Rauhe Schale, edler Kern — und 
eine reizende blonde Schwester, die bei Krauses Chef 
auf dem Büro arbeitet. Robert Fink muß ein Zuhaı 
haben. Krauses nehmen ihn ohne viel Umstände 

auf. Zum ersten Male erfährt er, was schlichte 

und unverbogene Menschlichkeit ist. Er wird “ 


Hilfsmonteur bei Willis Tankstelle. Dort trifft er eines 


Tages mit seiner einstigen Freundin Lilo zusammen: 
sie kennt ihn nicht mehr. Rückkehr zur Arbeit und 
Natur ist nun Roberts großes 
Erlebnis. An jedem Wochen- 

ende fährt der kleine 
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Kreis ins Freie, an die Ufer des Sees, wo sich heiteres Badeleben ent- 
wickelt. Längst weiß Robert, daß diese Menschen echter und wertvoller 
sind als seine alte Umgebung — und daß Lotte Krause, blond und 
bildhübsch, nicht mit Gold aufgewogen werden kann. Willi träumt 
davon, eine Hühnerfarm zu besitzen. Aber soviel Geld kann er nicht 
ersparen. Da kommt das Glück zu Hilfe. Eine kostbare Nadel von 
ehedem, die Robert zufällig unter seinen Sachen findet, bringt beim 
Verkauf ein paar tausend Mark ein, die er rückhaltlos Krausens zur 
Verfügung stellt. Mit Feuereifer geht es an die neue Arbeit. Auch der 
Bootsjunge Max, der endlich seinen alten Chef wieder- 
nn gefunden hat, hilft mit. Die Brutmascine arbeitet 
N am laufenden Band. Das Geschäft blüht. Trotzdem 
N ist Robert nicht ganz glücklich. Er liebt Lotte; sie weiß 
’ N es, auch sie hat ihn liebgewonnen. Aber - sie ist 
} eifersüchtig. Ihr ve 
dreht ein Bild dı 
Köpfchen, auf dem 
Robert Fink nicht de” 
einfache Hilfsmonte 
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ist, sondern ein eleganter Mann von Welt, Arm in 
Arm mit seiner ebenso eleganten Freundin Lilo. 
Wird einer aus diesen Kreisen und mit dieser ver- 
wöhnten Vergangenheit jemals an ihrer Seite hei- 
misch werden ? Zum Überfluß beobachtet sie eines 
Tages, daßRobert undLilo sich in einem Cafe treffen. 
Da sie nicht hören kann, daß er ihr den Abschied 
gibt, glaubt sie an seine Untreue. Es kostet ihn Mühe, 
diese Wolken zu verscheuchen, und endlich feiert 
eine mit den heitersten Zwischenfällen verbundene 
schwimmende Kaffee -Tafel, die junge sonnenfrohe 
Paare fröhlich umrahmen, mitten im glitzernden 
See ihren Bund. Fahrt ins Grüne — 

Fahrt ins Glück. 
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